
Schweizerische Bioberatungs-Vereinigung 
Association suisse des conseillers bio 
Associazione svizzera die consulenti bio 

c/o FiBL, Ackerstrasse 113, Postfach 219, CH-5070 Frick, hansueli.dierauer@fibl.org 
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BBV Weiterbildung – Austausch mit der Kontrollstelle BTA und 
Nachhaltigkeitsanalyse für Biobetriebe, Aufwand und Nutzen 
 
Programm 
 
Eintreffen Kaffee und Gipfeli (ab 9.30 Uhr) – offeriert von Bio Suisse 
 
Austausch zwischen Bioberatung und Kontrollstelle   (10 – 12 Uhr)  
BTA vorstellen (15‘)        Thomas Waber BTA 

 Ziele der BTA  
 Kontrollsystem  
 Dienstleistungen (Bio-Umstellungs-Check; Berater Abo)  
 Auskünfte an Beratungskräfte (Ansprechpersonen BTA)  

 
Umstellbetriebe (30‘)       Bettina Kiener BTA 

 Wo liegen die Schwierigkeiten?  
 Wie können Beratungskräfte Einfluss nehmen damit 1. Kontrolle gut verläuft?  
 Verlauf einer optimalen Umstellung (Fristen, auf was achten, Planungsbilanz, 

Herbstsaaten, Bodenanalysen bei Gemüse, Analysen bei Beeren/Früchten)  
 Warum empfiehlt BTA den Bio-Umstellungs-Check? 

 
Pause (15‘)  
 
Biokontrolle (20‘)        Thomas Waber BTA 

 Ablauf einer Biokontrolle, Inhalt eines umfangreichen Kontrollauftrages  
 Einblick in die E-Kontrolle (Gruppenweise vorstellen der Checklisten auf dem 

Laptop)  
 Warum braucht es jedes Jahr eine Biokontrolle (Bio-Verordnung)  
 Risikoeinteilung der Betriebe, Einfluss auf Kontrolle  
 

Zertifizierung (20‘)        Bettina Kiener BTA 
 Häufigste Sanktionen  
 Schrittweise Umstellung (Vorgehen, was ist möglich – was nicht)  
 Ausgewählte Themen (Gesamtbetrieblichkeit, Fruchtfolge, usw.)  

 
Fragerunde und Schluss (20‘) 
 
Mittagessen (12.00 – 13.00 Uhr)      
 
Kurzer Rundgang auf dem Schwand (13 – 13.30 Uhr) Urs Siegenthaler Sigis Biohof  
        Sabine Vogt bioschwand AG 
 
Nachhaltigkeitsanalyse für Biobetriebe – Aufwand und Nutzen  (13.30 – 15.45 Uhr) 
 
Nachhaltigkeitsbewertung – Was plant Bio-Suisse? (5‘) 
RISE am Beispiel eines Biobetriebes (45‘)   Jan Grenz HAFL Zollikofen 

 Vorgehen und Aufwand für die Bewertung 



 Resultate und mögliche Folgerungen aus der Bewertung 
Pause (15‘) 
 
Erfahrungen der FiBL-Beratung 
mit der Umsetzung (30‘)    Richard Bircher, FiBL, angefragt 
 
Diskussion, Meinungsbildung mit allen Teilnehmenden (40‘) Niklaus Messerli, BBV 
 
 
15:45  Ende  der Veranstaltung und Transfer zum Bahnhof Münsingen. 16.08 Ab-
fahrt der Züge in Richtung Bern/Zürich 
 
 

Anmeldung  
bis spätestens Montag, 30. Oktober 2017 
per Mail an mareike.jaeger@agridea.ch Fax 052 3549797 

 
BBV Weiterbildung – Austausch mit der Kontrollstelle BTA und 
Nachhaltigkeitsanalyse für Biobetriebe, Aufwand und Nutzen 

Name:  Vorname:  

Adresse:  PLZ/Ort:  

Dienststelle:  Tel:  

E-Mail:  
 
 
Teilnahme 2. November inkl. Mittagessen     ☐

Ich wünsche einen Abholdienst ab Bahn-
hof Münsingen und wieder retour 

☐ 

  


